
 

 

  

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024 

 

Ort: Sportheim des SV Olympia, Bienroder Weg 72, 38106 Braunschweig 

Zeit: Freitag, 22.03.2024, Beginn 18:00 Uhr 

1) Eröffnung und Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende, Horst Ksionsko, begrüßt die MitgliederInnen.  

Bericht über Renovierung des Sportheims sowie die 1-jährige Verpachtung durch Frau 

Turturro. Eine Einweihungsfeier wird voraussichtlich am 30.04. als Tanz in den Mai 

stattfinden. 

2) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung 

Horst Ksionsko stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß und fristgerecht an die 

MitgliederInnen erfolgt ist – durch Aushang, E-Mail, WhatsApp-Gruppen, Braunschweiger 

Zeitung, an die Abteilungsvorstände, die von diesen an die einzelnen Abteilungen 

weitergeleitet wurden. 

Es wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt, anwesend sind 51 MitgliederInnen, keine 

NichtmitgliederInnen. 

Allgemeine Zustimmung der Tagesordnung. 

3) Ehrungen 

Die MitgliederInnen erheben sich in Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. Petra Voges 5 

Jahre, Mathias Stolte 10 Jahre und Marie-Luise Friebe 41 Jahre im Verein 

Ehrungen der Jubilare 

25 Jahre im Verein: 



 

 

- Andreas Schenk – nicht anwesend 

- Werner Stachel 

- Helmut Bagusch 

50 Jahre im Verein: 

- Linhard Sentner 

- Christa Eggestein 

60 Jahre im Verein: 

- Sigfried Stelzig 

4) Wahl einer Versammlungsleiterin/ eines Versammlungsleiters 

- Uwe Niederschelp stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. Er übernimmt ab 

Punkt 6 die Versammlungsleitung 

5) Bericht des Vorstandes 

- Die letzte Veranstaltung im Jahr 2023 war das Adventssingen, welches sehr gut 

vorbereitet war und von Mitgliedern und Freunden sehr gut angenommen wurde 

- Im Sportbereich gab es keine nennenswerten Ereignisse 

- Das wiederum wegen Renovierungsarbeiten ausgefallene Passiventreffen findet im Mai 

statt. Dafür gibt es ein zusätzliches Getränk. Einladungen folgen von H. Große 

- Die Umbau- und Renovierungsarbeiten im Sportheim haben sich leider durch 

unvorhergesehene Umstände stark verzögert.  

- Am 01.03.2024 fing Herr Christian Voges mit der Pflege und Wartung der Anlage an und 

übernimmt dann auch die Tennisplätze 

- Am 28.02.2024 hat Familie Turturro einen Pachtvertrag für das Sportheim mit Anbindung 

der Minigolfanlage unterschrieben 

- Es wurde ein Dank an alle helfenden Hände im SV Olympia ausgesprochen, ohne die 

vieles sonst nicht zu bewerkstelligen wäre 

- Der 1.Vorstandsvorsitzende, Horst Ksionsko tritt zurück und steht nicht zur Wiederwahl zur 

Verfügung. 



 

 

6) Kassenbericht über das Rechnungsjahr 2023 (von Marianne Münger) 

- die Vereinsentwicklung ist konstant 

• 462 MitgliederInnen zu Beginn des Jahres  

• 462 am Ende des Jahres, 82 Eintritte, 82 Austritte. 

- Beitragszahlungen laufen gut, kleiner Rückstand von 150€ 

- Kassenbericht liegt seit einer Woche im Geschäftszimmer zur Einsicht aus 

- 2023 gab es ein Minus von 33.957,15€ insbesondere aufgrund der Renovierungsarbeiten 

im Sportheim sowie Ausfall der Pacht 

- Gesamtvermögen im Hauptverein weist, ein Guthaben von 96.419,96€ auf plus das 

Vermögen der Abteilungen 18.471,47€ 

- Einnahmen im Sportbereich für 2024 werden auf etwa 77.000€ geschätzt aufgrund der 

Mitgliederzahlen und den erwarteten Zuschüssen der Stadt 

- Ausgaben sollen im Sportbereich etwa 55.000€ betragen  

- Vermögensverwaltung wird auf 28.000€ Einnahmen geschätzt aufgrund der Pacht ab Mai 

und die Ausgaben auf 76.750€ (Umbau des Sportheims inbegriffen) 

- im wirtschaftlichen Bereich wird ein Gewinn von 10.000€ erhofft, insbesondere wird der 

Gewinn aus dem Betrieb der Minigolfanlage erwartet, die Kosten für die Aufbereitung der 

Minigolfanlage werden auf ca 3600€ geschätzt.  

- Insgesamt ergibt sich ein Minus von 19350.-€ 

- Keine Fragen zum Kassenbericht 

7) Bericht der Kassenprüfer 

- Christa Eggestein: am 02.03.2024 fand die Kassenprüfung zusammen mit Hans-Jürgen 

Kief statt. 

- alle Belege von Rechnungen, Bankauszüge wurden vorgelegt und erläutert - es folgten 

zahlreiche stichprobenartige Prüfungen. 

- es war alles sauber und korrekt aufgelistet, es konnte alles nachvollzogen werden, es gab 

keinerlei Beanstandungen 

8) Genehmigung des Kassenberichtes 2023 und Verabschiedung 
des Haushaltsvoranschlages 2024 

- Abstimmung für Genehmigung Kassenbericht 

-  49 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 



 

 

9) Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 

- Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes im Gesamten: 48 Ja-Stimmen, 0 Nein-

Stimmen, 3 Enthaltungen 

10) Neuwahlen des geschäftsführenden und des erweiterten Vorstandes 

1. Vorsitzender 

- Der 1. Vorsitzende Horst Ksionsko ist zurückgetreten und steht nicht zur Wiederwahl 

- Vorschlag 1. Vorsitzender: 

• Dirk Bindrich – nimmt den Vorschlag an 

- Dirk Bindrich wird zum 1. Vorsitzenden gewählt mit 49 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 

1. stellvertretender Vorsitzender 

- Vorschlag 1. stellvertretender Vorsitzender 

• Horst Ksionsko - nimmt den Vorschlag nicht an 

• Heinz Große - nimmt den Vorschlag an 

• Uwe Niederschelp - nimmt den Vorschlag nicht an 

- Heinz Große wird zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt mit 49 Ja-Stimmen, 2 

Enthaltungen  

2. stellvertretende Vorsitzende  

- Vorschlag 2. stellvertretende Vorsitzende: 

• Angelina Becker - nimmt den Vorschlag an 

- Angelina Becker wird zur 2. stellvertretenden Vorsitzende gewählt mit 50 Ja-Stimmen, 1 

Enthaltung 

Schatzmeister 

- Vorschlag Schatzmeisterin 

• Marianne Münger - nimmt den Vorschlag an 

- Marianne Münger wird wieder zur Schatzmeisterin gewählt mit 50 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

Beisitzer 

- Vorschläge: 

• Manfred Becker - nimmt den Vorschlag an 

-  51 Ja-Stimmen 



 

 

• Olaf Gauer - nimmt den Vorschlag an 

- 50 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

• Horst - nimmt den Vorschlag an 

- 42 Ja-Stimmen, 9 Enthaltungen 

• Helmut Bagusch - nimmt den Vorschlag 

- 43 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

- Manfred Becker, Olaf Gauer und Helmut Bagusch werden als Beisitzer gewählt 

 

Pressewart/Medienwart 

- Vorschlag: 

•  Malte Wehmeyer - nimmt den Vorschlag an 

- Malte Wehmeyer wird wieder zum Pressewart gewählt mit 50 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

Sozialwart 

- Vorschlag: 

• Uwe Niederschelp - Vorschlag angenommen 

- Uwe Niederschelp wird mit 51 Ja-Stimmen zum Sozialwart gewählt 

11) Neuwahl des Ehrenrates 

Wahl Ehrenrat  

- 5 Mitglieder 

• Vorschläge: 

- Heinz Lindau - Vorschlag angenommen 

- Monika Opalla - Vorschlag angenommen 

- Andreas Zurek - Vorschlag angenommen 

- Henning Burgdorf - Vorschlag angenommen 

- Alexander Sülldorf - Vorschlag angenommen 

- Alle 5 Mitglieder werden mit 48 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen gewählt 

12) Neuwahl der Kassenprüferin / des Kassenprüfers 

- Vorschläge: 

• Hans-Jürgen Kief - Vorschlag angenommen 

• Christa Eggestein - Vorschlag angenommen 



 

 

- Christa Eggestein und Hans-Jürgen Kief werden mit 49 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 

wiedergewählt 

13) Berichte der Abteilungen 

- es liegen keine Anmeldungen vor 

14) Anträge 

- Es ist ein Antrag zur Abstimmung auf der Mitgliederversammlung von Andreas Zurek und 

Monika Opalla eingereicht worden. Vom Vorstand wurde dieser Antrag als 

Satzungsänderung interpretiert. Für eine Änderung der Satzung ist der Antrag nicht 

fristgerecht eingereicht worden und hätte an die Mitglieder im Vorfeld verteilt werden 

müssen. Dennoch wird der Antrag von Andreas Zurek vor den Mitgliedern vorgetragen. 

Antrag: Einladung eines Vertreters oder einer Vertreterin des Ehrenrates zu den 

Vorstandssitzungen zur Information, ohne Stimmrecht 

- Antragsabstimmung wird nicht zugelassen in dieser Jahreshauptversammlung 

- Der Antrag liegt dem Vorstand vor und wird in der nächsten Sitzung des erweiterten 

Vorstandes besprochen 

- Vorschlag des Vorgehens wird mit 48 Ja-Stimmen und 3 Gegenstimmen angenommen 

15) Anfragen 

- keine Anfragen 

16) Verschiedenes 

- Wunsch, dass die passiven Mitglieder per E-Mail über den Termin der JHV informiert werden 

- Es darf mit dem Fahrrad nicht auf den Hof gefahren werden, um Unfälle zu vermeiden. Zu 

Fuß mit Fahrrad ist die Begrenzung subjektiv zu eng. Thema wird in der nächsten 

Vorstandssitzung besprochen  

- Antrag, dass das Plakat zum „Mutter Kind Turnen“ geändert wird, da es der aktuellen Zeit 

bzgl. Gendern und Gleichberechtigung von Vätern nicht gerecht wird. Bericht der „Mutter 

Kind Turnen“-Trainerin und Abteilungsleiterin Andrea Becker, dass viele Väter und Omas 

da sind und sich nicht durch das Plakat diskriminiert fühlen. Eine Änderung wird akut nicht 

als notwendig betrachtet. Bei Plakaterneuerung wird die Formulierung ggf. neu überdacht 

- keine weiteren Anliegen - Danke für die Teilnahme!  




